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Vorwort

Wer	hätte	bei	der	ersten	Veranstaltung	„Wireless	Communication	und	Infor-
mation“ im Jahr 2004 gedacht, dass damit eine sehr erfolgreiche Tagungs-

reihe	begründet	werden	würde,	und	dass	die	elfte	Veranstaltung	im	Herzen	
Berlins	–	im	Märkischen	Museum	–		stattindet,	das	sich	sehr	mit	der	Berliner	
Geschichte und damit auch der wissenschaftlichen, industriellen und poli-

tischen	 Entwicklung	 der	 Berliner	 Elektro-,	 Kommunikations-	 und	 Informati-
onsindustrie	beschäftigt	sowie	herausragende	Innovationen	und	Meilensteine	
sammelt und ausstellt.

Auf den vergangenen zehn Veranstaltungen wurde versucht, im Spannungs-

feld von Kommunikationstechnik, Informatik und Informationssystemen neue 

Entwicklungswege aufzuzeigen und Visionen für eine erfolgreiche Zukunft 

zu entwickeln. Nicht alle Visionen bewahrheiteten sich, und einige Wege 

waren schwierig zu gehen oder endeten manchmal auch in einer Sackgasse. 

Doch der wissenschaftliche Austausch zwischen sowie die Zusammenarbeit 

von Nachrichtentechnikern, Informatikern, Informationswissenschaftlern und 

Anwendungsentwicklern ermöglichte neue Anwendungen und Erkenntnisse. 

Innovative und herausragende Entwicklungen sowie Anwendungsgebiete 

drahtloser Kommunikation und Information in einer Digitalen Gesellschaft 

stehen	 im	Mittelpunkt	der	Fachtagung	„Wireless	Communication	and	 Infor-
mation	–	Digitale	Gesellschaft“.	In	den	Beiträgen	werden	Antworten	auf	zent-
rale Fragen einer digitalen Gesellschaft gesucht:

1. Wie	verändern	die	digitalen	Technologien	unseren	Alltag?
2. Wie sieht die Zukunft unserer Kommunikation, Industrie und Arbeits-

welt	aus?
3. Wie können eine sichere Kommunikation und eine sichere Verwaltung 

digitaler	Informationen	gewährleistet	werden?
An dem wissenschaftlich-technischen Gedankenaustausch nahmen namhafte 

nationale und internationale Referenten aus Wissenschaft und Forschung 

sowie aus Entwicklungsabteilungen der Industrie teil.

Die drahtlose Kommunikation und Information hat in den letzten Jahren in 

rasantem	Tempo	an	Bedeutung	gewonnen	und	viele	Bereiche	durchdrungen	
und	 verändert.	 Ob	 Mobiltelefon	 oder	 Notebook,	 Navigations-	 oder	 Fern-

sehgerät,	 Kraftfahrzeug	 oder	Arbeitsbekleidung	 –	 überall	 und	 zu	 jeder	 Zeit	
kommt Technik zur digitalen Kommunikation und Information zum Einsatz. 



8 Wireless Communication and Information – Digitale Gesellschaft

Damit werden nicht nur einige Anwendungen digital und mobil, sondern die 

ganze Gesellschaft.

Der	inhaltliche	Bogen,	der	mit	der	Konferenz	„Wireless	Communication	and	
Information – Digitale Gesellschaft“ im Jahr 2014 gezogen wird und der auch 

in diesem Konferenzband dokumentiert ist, beleuchtet vor allem die techni-

schen	 und	 gesellschaftlichen	 Perspektiven	 der	 ubiquitären	 Kommunikation	
und Information in einer Digitalen Gesellschaft. Die diskutierten Themen 

konzentrieren sich auf sechs Schwerpunkte:

•	 Sicherheit in der Digitalen Gesellschaft.

•	 Kommunikationen zwischen Fahrzeugen sowie zwischen Fahrzeugen 

und der Verkehrsinfrastruktur.

•	 Neue Mobilfunkdienste der 5. Generation und Lokalisierung und Posi-

tionierung	mit	Hilfe	von	Funknetzen	und	Sensoren.
•	 Wearable Computing.

•	 Visualisierung und Strukturierung von Informationen.

•	 Neue	 Wissens-	 &	 Informationsräume	 durch	 die	 Digitalisierung	 von	
Informationen.

In	den	Beiträgen	und	Diskussionen	werden	nicht	nur	wegweisenden	Entwick-

lungen und Anwendungen sowie die neuen Chancen aufgezeigt und disku-

tiert sondern auch, welche gesellschaftlichen Auswirkungen die neuen 

Systeme	und	Anwendungen	haben,	wie	sie	die	Gesellschaft	verändern	b.z.w.	
von	ihr	verändern	werden	und	welche	Gefahren	sich	im	täglichen	Umgang	
mit	ihnen	verbinden,	sowohl	im	geschäftlichen	und	öffentlichen	als	auch	im	
privaten	Bereich.	
Die Konferenzreihe wird von der Alcatel-Lucent Stiftung für Kommunikations-

forschung,	der	Technologiestiftung	Berlin	und	der	Forschungsgruppe	INKA	an	
der	Hochschule	für	Technik	und	Wirtschaft	Berlin	ausgerichtet.	Wir	führen	mit	
dieser	Veranstaltung	eine	langjährige	Kooperation	mit	der	Alcatel-Lucent	Stif-
tung für Kommunikationsforschung fort, deren kontinuierliches Engagement 

für	Forschungsfragen	zur	Informationsgesellschaft	internationale	Bekanntheit	
erlangt hat. Wir danken in diesem Zusammenhang den Mitarbeitern der 

Stiftung	in	Stuttgart,	namentlich	Herrn	Prof.	Dr.	Erich	Zielinski,	Herrn	Heinz	
Friedmann	und	Frau	Petra	Bonnet	für	die	vielfältige	Impulse	und	vor	allem	für	
das	„Anstiften“.	
Darüber	 hinaus	möchten	wir	 an	 dieser	 Stelle	 den	 vielen	 leißigen	Helfern	
danken,	die	sich	mit	großer	Energie	der	Vorbereitung	und	Durchführung	der	
Tagung	 sowie	 der	Herstellung	 dieses	Tagungsbandes	 gewidmet	 haben.	Wir	
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denken dabei insbesondere an die Autoren, die Mitarbeiter der Forschungs-

gruppe INKA, die mit ihrer professionellen Tagungsorganisation sowie der 

kompetenten	Betreuung	der	Referenten	und	Besucher	maßgeblich	zum	Erfolg	
der WCI 2014 beigetragen haben. Ein ganz besonderer Dank gilt Regina 

Franken-Wendelstorf,	 Franziska	 Sieck,	 Desiree	Wündisch	 und	Tom	 Buhrtz,	
die	 neben	 der	 federführenden	 Organisation	 der	Veranstaltung	 auch	 dieses	
Buch	und	die	Website	der	Tagung	gestaltet	haben.	
Wir wünschen allen Lesern dieses Konferenzbandes viele interessante Anre-

gungen für ihre Arbeit und hoffen, dass aus der vertieften Diskussion der 

Themen	dieses	Buches	viele	neue	Forschungsaktivitäten	und	Kooperationen	
entstehen	werden,	deren	Ergebnisse	auf	einer	der	nächsten	WCI-Konferenzen	
einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 

Jürgen Sieck


